
l. E;,, - , bach Herrn Hofrath und Ritier I besitztrdl ebt. Da ilie Röhre festliegtlso
Gazcs,c chem auf das Gen4uestc _die Sc}-n'in- | i:t -obige Getriebe vergtellbar. Zr derlr

in Rücksicht des Orts der Aufstel- | Ende ist Scalen ebenfalls eiu Visir be.g.ngen ---, in Rücksicht des Orts_d-er Aufstel- | Ende ist- Scalen ebenfalls eiu Visir be'
iuni, t,eob""ltt"i *" qgr.lvtsg1e1n1d3| | festigt, $u,r9\ rlelch^es die,Tangirung.dgt l:t:tT Queclsilber'luns. teobachtet we der Msgnetnaclet I test)gt, durch lvelches dre 'L'angrrung dcr ultern Quecl{srrber'
hierZu erforderliche oll lang, 1r5u Zoll I kuppe. geschiehet.- Aufserdem ist auf cler Tafel ein Thermo'
ti"it ""a 

4 Linien d trn einem Kupfer- | meter_zur Beobachtu,ng rleren Temper-atur, unil ein. zweiter iobreit uncl 4 Linien d trn elnem Kupler- | meter zur Seobaclrtung deren 'lemperatur, und ern zwerter 1D

ilraht, oiler an einer aus mehreren Cocorr-tr'äden zu.ammen- | 9"* Gehäuse befi^nqi;-Ch' dessen Kugel in.einem mit Quecksil-
oesetzten Schnur aufgehänqt. Die zwei dazu gehörrgen vor- | ber angefüllten GefäIse stehet. Beirle Thermometer erhalten
ii"ht,,og"o. sinrl in M"essiugfgearü"it:t' .d],._:.1_,:i1.""-.*','"Jb-'.1 I 91"_ Hlll"ll::g l.::h !::.":::^":l^ 9"_1":3:,^L'?X 

dafür mit
*ita ä"'"lptrtrt oder die Co-cänschnur aufgewickelt, sie hat die [ _ der Vorrichtung ol'm 

^uflrängen 
des Barometers 40 4p'

ei".i"tto"g an cler Decke eines ZirnmerJbefestigt werden z.u | 2. Derselbe mit 2feststehendenMikroskopen' jedesmit2con'
f.A"""". if dem.anderen befindet sich der Magnetstab, so wie I vexen G-lä_sern, und.im Inneren eine Blenilung m-it einem Ho'
li" nrOifig"r graduirter, unil mit einer Alhidade-vers^eh-ener I riz.ontatfaileu versehen. Ferner ist an jedemfrlikroskop ein
rri"ir. rä diä Torsionskraf! des Drahtes oder der - Schnur I grünes BLendglas angebracht, wotlurch die Convexität der Queck-

können. Der zu dies I tilberseule einen grünetr Schein erhält, und. so von ileir Fot-
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'Verzeiclrniß eiuiger Iirstrumente die bei fleltn Breithaupt iu Cassel yerfertigt serden.

ein 4zölliger graduirter , unil _mit -ein-er 
Alhidade-vers^eh-ener I riz.onta{aileu ,versehen. ,Ferner ist an

können. Der zu dies I iilberseule einen grüneu Schein erhält, und. so von ileä Fot-
geschliffene Spiegel, I ben des Glases in dem leeren Raum vollkomtnen scharf abgc-
äineVorrjchturg, di" I schnitten wird., so dafs ein aulserortlentlich sicheres unil ge-

esitzt, am äutseriten E I naues Beobacbten derselben möglich ist, Statt des Getriebes
festigt, Die papierne Scale ist in Millimeter getbeilt und | ^ hat iler Nonius eine Mihrom
i17-ö""ti"r"t"itir"g.4ary. - 13.^Derselbcydiescaleunrl dafsei:r

o. Wird noclr ein vorräthiger Spiegel, nebs! iler ilazu gehö- | $:"r\t:t*:::Tj-}:*::'Yl :::'I::wird noclr ein vorriithrger spresel, nebsl oer oazu geno- 
| ;;;ä;;-;i"rzu"rford""lichen - ".^,.^.-,."-rungdesrigen üoriichtung verlalngt' '18-d. 
I G^La.,.-c im rT.hriao'r-m v^*'a-- -r-i.r, ^t ".sr, äil ;J";';J.ff;ä;; ü;"t-ingulse-n.des xag- I o 

o;|""",':it:T yr""t'i6""l',1fi:r:l'l*"t öt"::[t'll,,f*e im Ge-
netstabes ein aclrromatisches F_ernrohr v-on 10 Lrnre&nuetr- | haor" nicht züm Verstelleir, dagegen 

"'ber "n 
dem untern Ende

nung mit einem messingenen Stativ verlangtr 304p. I ä;t-"i.;ir';e ebeufalls eine Scale mit Pariser Zollen unil einer
Bemerkuug. -Uebrigens ist.auclr,jeiles WinkelT",t:*:,,i:1:,il I Metrl"rrheilung, clie mit einer Mil<rometerschraube versehen

-"welches Jinen soliilen Bau uncl ein gutes Fernrohr I ist. 6O 50.
besitzt, zu iliesem Behuf anzuweuden' I Bemerkoog. lVerden bei ilen Barometern Nr.2,und3 ilie Scale

t. Ein Heberbarometer mit Stöpselverschlufs (durc-h ilie runde | 'l"a .Ti:t"".1-"f,lilb:'-:""1"'lg! I ul$ ,1"1'-i"-1"-t:t"--"1:t
Foim seines Gehäuses t"o,*'"ü ,iansportirän), dessen Röhre I d"" SOsten den 100ten Th.eil einer Linie angeben, so er'
5-4li.r.- ;- n,,'.h,."""'ot h.t. Die S^cale deiselben befirrdet I f'Alt-dies den P^reis um 9 6f,' -

sich au eren Länge sieJr bis I g"i-Nr' 4 um t2-1p'
;;;N; halbepar'iserlinien I Sif a-die Scalen der genannten Barometer uur mit einet

nimmt hinanf bis zu 30-ZoIl, I T-l-":t::lF:.:nimmt hinanf bis zu 30 Zoll, I Ttt"iluug ve

ö"""t "i""" Nonius, welcher mit Getriebe und dem nöthigen I lurrg auf Sil

Viri" ""- 
Beobachteri tler oberen Quecksilberkuppe versehu ist, I Zu den- unter Nr' 1

kann man bis auf.-r-Linie unmittälbar ablesenl- Neben d.ieser I von Holz, rvelchf.i."-*"o *. auf ..ol,inie unmitielbar ableseni'Neben dieser | "g" 
Holz, rvelch

Scale nach pariser'l1laas befindet sich noch eine zweite nach I tränsportirt werden kann.r.unil.man.auch eiues senkrecbteu
M;;;"-M;;:, äi" i" Millimeter getheilt ist, uncl einen Nonius I Heogint tler ersleren versichert ist. t2 .9.


